
 

 

 
Landkreis Vechta 
Der Landrat 
51 - Jugendamt 
Az: 51-51 28 20 

Vechta, 23.11.06

 

 
Beschlussvorlage 006/2006 

 
 
Beratungsfolge: 
Kreistag 21.12.2006 
Kreisausschuss 14.12.2006 
Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss 07.12.2006 
 
 

Beratungsgegenstand:  
Zuschüsse für Jugendwerkstätten 
 

 
Sachverhalt: 
Der Kreistag hat am 27.03.2003 beschlossen, den Jugendwerkstätten ab dem Haushaltsjahr 
2003 befristet für 3 Jahre Zuschüsse von insgesamt 35.000 € p.a. zu gewähren. Für das Jahr 
2006 haben die Träger der Jugendwerkstätten nunmehr auf der Grundlage des Jahres 2005 
wieder einen Zuschuss zur Defizitabdeckung beantragt. Durch die Genehmigung der 
Arbeitsverwaltung und ARGE waren bei den Jugendwerkstätten folgende Arbeitsplätze 
vorhanden:  
 
BDKJ   62 Arbeitsplätze; 
Caritas  41 Arbeitsplätze 
Diakonie 18 Arbeitsplätze.  
 
Teile dieser Arbeitsplätze sind durch die ARGE bzw. Agentur für Arbeit gefördert worden. 
Darüber hinaus sind den Jugendwerkstätten Jugendliche zugeführt worden, die keine 
Leistungsansprüche nach dem SGB haben.  
 
Die Defizite der Jugendwerkstätten überschreiten den Zuschussbetrag. Die Haushaltsdefizite 
der Jugendwerkstätten ergeben sich aus dem Eigenanteil der Personalkosten und stellen sich 
wie folgt dar:  
 
BDKJ   89.674,22 € 
Caritas  64.761,39 € 
Diakonie   6.280,00 € 
 
Der Betrieb der Jugendwerkstätten ist weiterhin erforderlich und sinnvoll, um benachteiligte 
Jugendliche im Rahmen von praktischen Maßnahmen begleiten und fördern zu können.  
 
 
 
Beschluss:  
Dem Kreistag wird empfohlen, den Jugendwerkstätten aufgeteilt nach den genehmigten 
Arbeitsplatzzahlen für das Haushaltsjahr 2006 zur Deckung des Haushaltsdefizites 2005 einen 



 

 

Zuschuss i.H.v. 35.000,00 € zu gewähren.  
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
 

 
HH-Stelle: 4520-717100 

 
Gesamtkosten der Maß-
nahme (ohne Folgekosten) 
 
 
35.000,00 € 
 

 
Jährliche Folgekosten 
 
 
 
(0,00 €) 

 
Finanzierung 
 
 
 
      

 
Erfolgte Veranschlagung: 
 
 

 ja, mit  35.000,00 t€ 
 nein 

 
 
 
 
 
 
 
__________________________ 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 

 
Sichtvermerke: 
 
 
__________________ 
Amtsleiterin/Amtsleiter 

 
 
 
 
_________________ 

Amt 10 

 
 
 
 
_______________ 

Landrat 

 
 
 


